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Beate Meinl-Reisinger
Es muss anders werden, wenn es besser werden soll.

Ich war immer schon ein politischer Mensch. 

Deshalb habe ich schon 2002 die Initiative schwarzgruen.org mitbegründet. Wir
haben uns damals für eine schwarz-grüne Koalition in Österreich eingesetzt.

Ich habe eine breite Erfahrung in politischer Arbeit. Ich habe viel gesehen – viel
Gutes und viel Engagement – habe aber auch allzu oft gedacht: das geht ehrlicher,
gescheiter und besser! Aber vor allem muss endlich wieder überhaupt was gehen.
Den Stillstand und den Stil in der Politik finde ich unerträglich.

Ich habe immer Stil und Strukturen hinterfragt und für weltoffenere Inhalte
gekämpft. Klar, man muss, wenn man sich in einer Partei engagiert, auch
Kompromisse machen, aber derer waren es mir zu viel. Letztlich sind auch stures
Beharren auf Positionen oder taktische Positionswechsel mitverantwortlich für den
politischen Stillstand. 

Der Schritt zu NEOS war nicht leicht und dennoch so einfach! NEOS bringt
Erneuerung – auch für mich. Oder wie es ein Bekannter ausgedrückt hat: „Endlich
machst Du das, was auch zu Dir passt“. 

Ich tue das für mich, aber auch, weil ich meinen Töchtern einmal sagen möchte: Ich
habe etwas getan!

Ich glaube daran, dass eine neue politische Kraft, die den Willen, die nötige
Ernsthaftigkeit und das Know-How für Veränderung mitbringt, den etablierten
Parteien einen Reformstoß versetzen kann. Eine dritte Kraft in einer Regierung, die
dafür Sorge trägt, dass endlich wieder was weitergeht für alle Menschen in dem
Land. 

Dafür möchte ich mich einsetzen:

• Gesellschaftspolitik. Frauen- und Familienpolitik ist für mich mehr als
Familienförderung und Quotendiskussion. Der Druck auf Frauen und junge Familien
ist heutzutage enorm. Auf die Frauen, die lange die Kinder zu Hause betreuen
ebenso wie auf die, die schnell wieder Vollzeit arbeiten. Beides muss möglich sein
ohne dass dabei Ideologiediskussionen auf dem Rücken der Familien geführt
werden. Dieser Druck muss weniger werden. Der Weg dorthin geht über mehr
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Flexibilität und mehr und vor allem bessere Kinderbetreuungsmöglichkeiten.

• Europa: Ich liebe Europa. Ich finde das vereinte Europa großartig! Ich habe in
Brüssel wesentlich mehr Über-den Tellerrand-Blicken erlebt als hier in der
österreichischen Politik. Kritisch den europäischen Prozess mitzuverfolgen und
mitzugestalten ist wichtig, aber Europa je nach Belieben den schwarzen Peter
zuzuschieben und sich im nächsten Moment rauszuhalten, ist keine Europapolitik.
Der schräge Chor der EU-Skeptiker ist schon groß genug - in Österreich braucht
es ein klares Bekenntnis für ein vereintes Europa. Dieses Bekenntnis bringe ich mit.

• Last but not least kämpfe ich für eine lebendige Demokratie mit einem starken
Parlament. In dem das freie Mandat seinen Namen verdient. Für das Spiel der
besten Argumente. Mag naiv klingen, aber der Status quo mit Abgeordneten, die
am Gängelband der Parteien gehen, ist unerträglich!

http://www.facebook.com/BeateMeinl

LEBENSLAUF

• Wienerin, geboren am 25.4.1978 in Wien
• verheiratet (geb. Reisinger), 
• 2 Töchter (geb. 2009 und 2012) 
• Juristin (Uni Wien) und Europaexpertin (Master in European Studies, Krems) 
• Ausbildung zur Fremdenführerin aus Leidenschaft für alles (Kunst-)Historische

http://www.facebook.com/BeateMeinl


Beruflicher Werdegang:

Nach Absolvierung des Traineeprogramms für EU-Jungakademiker_innen der WKÖ,
kam ich 2005 nach Brüssel, wo ich zunächst in der EU-Kommission und dann im
Europäischen Parlament als Assistentin von MEP Othmar Karas tätig war. 

2007 nach Wien zurückgekehrt stieg ich zunächst wieder in der WKÖ ein als
stellvertretende Vorsitzende von „Frau in der Wirtschaft“.

Schon bald wechselte ich ins damalige Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit
(anschließend Bundesministerium für Wirtschaft, Jugend und Familie) als Referentin
für Frauen-, Familien- und Integrationspolitik im Kabinett von Staatssekretärin
Christine Marek. 

Nach der Geburt meiner ersten Tochter kehrte ich zunächst abermals in die WKÖ
zurück und folgte schließlich Christine Marek als politisch-strategische Referentin in
die ÖVP Wien. 

Nach der Geburt meiner zweiten Tochter im Frühjahr 2012 fasste ich den
Entschluss, der ÖVP den Rücken zu kehren und mich bei NEOS zu engagieren.

In den Karenzzeiten beider Kinder absolvierte ich den Ausbildungslehrgang zur
Fremdenführerin in Wien. Die Befähigungsprüfung steht jedoch noch aus. 

Engagements:

• Gründung der Initiative schwarzgruen.org 
• Präsidentin und Mitglied des Vorstandes des Club Alpbach Niederösterreich 
• Mitglied des Vorstandes des NÖ Mieter-, Siedler- und Wohnungseigentümerbund.
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Wie lange sollen aus ihrer persönlichen Sicht Mütter bei ihren Kindern
sein und ab wann sollen die Kinder in Betreuungseinrichtungen sein?
Sind Sie für einen verpflichtenden Papa-Monat, wenn ja, bezahlt oder
unbezahlt und wer zahlt den Papa-Monat ?

Antwort anzeigen

Für die Verbesserung der Kinderbetreuung: Wer soll die höhere Qualität
zahlen? Der Staat, die Eltern? Woher kommt das Geld, wie wird
finanziert?

Antwort anzeigen

Sind Sie für die Abschaffung der Sommerzeit-Umstellung?

Antwort anzeigen



Ausländerwahlrecht?

Antwort anzeigen

Wie stehen Sie zum sogenannten Verbotsgesetz? Soll es in seiner
derzeitigen Form beibehalten, abgeschwächt, verschärft oder ganz
abgeschafft werden?

Antwort anzeigen

Wie stehen Sie zu einer qualitativen geordneten Zuwanderung aus
ehemaligen Ostländern und Drittstaaten?

Antwort anzeigen

Kirchensteuer ersatzlos abschaffen? JA oder NEIN 
Nachrichtenmagazin DER GLÖCKEL

Antwort anzeigen

Wie stehen Sie zu Frauenquoten?

Antwort anzeigen

Wie stehst du einer Beschränkung der Wiederwahlmöglichkeit von NR-
Abgeordneten gegenüber? (Bspw. max. 2 Legislaturperioden
hintereinander, um eine regelmäßige Erneuerung des Parlaments zu
bekommen) — Fabian Z.

Antwort anzeigen

Wie soll das von Neos vorgestellte autonome Schulsystem funktionieren
ohne Ghettosxhulen zu kreiren?

Antwort anzeigen

Nach Ihrer Antwort, sind Sie für quantitative Zuwanderung, ich frage
anders: Sie sind eher für qualitative oder quantitative Zuwanderer? Sie
weichen in der Frage aus, wie stehen Sie dazu?

Antwort anzeigen

Auch ich bin gerne "Europäer" - aber: Wie soll ein "vereintes Europa"
ausschauen und wie bzw. warum sollte es - erstmalig in der Geschichte -
auch wirklich funktionieren? Vergleichbar: "Vereinigte Staaten von
Europa" mit den USA?

Antwort anzeigen

In Deutschland entscheiden sich junge Menschen oft nach dem Abitur
noch für einen Lehrberuf, in Österreich undenkbar wenn man sich das
Niveau der Lehrberufe ansieht. Welche Ideen hast du, um die Ausbildung
von nicht-akademischen Berufen aufzuwerten?

Antwort anzeigen

Was stehen Sie zum Elternwahlrecht, wo Eltern für ihre noch nicht
wahlberechtigten Kinder bei Wahlen eine Stimme abgeben dürfen?



Antwort anzeigen

Wie soll sich das ausgehen - mehr Europa und trotzdem näher am
Bürger. Ist das nicht ein Widerspruch in sich? Brüssel ist weit weg. Und
- seien wir ehrlich - die Österreicher interessieren sich sowieso nicht
dafür.

Antwort anzeigen

Die Mindestsicherung wird nicht an Menschen mit (geistiger)
Behinderung ausgezahlt, da diese de iure als Kind zählen, weshalb deren
Eltern für ihren Lebensunterhalt sorgen müssen, auch wenn sie schon
lange erwachsen sind. Würden Sie das ändern?

Antwort anzeigen

Wie werden Sie mit der "Europafeindlichkeit" des
Durchschnittsösterreichers umgehen bzw. wie würden Sie diese
entschärfen?

Antwort anzeigen

Sehr geehrte Frau Meinl-Reisinger: Könnten Sie sich vorstellen, wieder
auf das alte System des Karenzgeldes zurückzukehren, das Neue ist
doch viel zu kompliziert! Wer wann auf Karenz gehen muss/kann und
wieviele Monate ????

Antwort anzeigen

Die ersten Jahre sind entscheidend für die Entwicklung eines Kindes.
Wäre es nicht sinnvoll, Frauen, die sich in dieser Zeit sehr gerne um ihr
Kind kümmern würden, dieses auch zu ermöglichen? Konkret:
Verlängerte Karenz für engagierte Mütter statt Ki

Antwort anzeigen

Wie stehen Sie zum österreichischen Bankgeheimnis?

Antwort anzeigen

Was sind Deine 3 nächsten konkreten Schritte für das neue Österreich?

Antwort anzeigen

Soweit mir bekannt ist kandidiert auch der gesamte Vorstand von NEOS,
nachdem die wichtigsten Stimmen vom Vorstand kommen ist es nicht
anzunehmen, das sich der Vorstand die zu vergebenden Punkte
untereinander zuspielt, in welcher Form auch immer. Ich denke NEOS
wird mit viel Glück die 4% Hürde schaffen, dadurch ergibt es sich das
nur die ersten 10 Plätze relevant sind. Von diesen Sitzen sind welche für
das LIF reserviert und der Rest wird aus dem Vorstand stammen, wozu
dieses Vorwahlprinzip?

Antwort anzeigen

Unter Ihren Kandidaten befinden sich fast nur Personen aus



Themen
Bildung

Pensionen

Inhalte
NEOS in Österreich

Presse & Medien
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Start Up Österreich
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Einladung Mitgliederversammlung 2.10.

Einladung Mitgliederversammlung 26.10.

Akademikerfamilien oder Personen mit Matura, wo soll sich der normale
Arbeiter bei Ihrer Bewegung aufgehoben fühlen, ich habe mir alle
Kandidaten angesehen, ich glaube es gibt genau 2 die einen normalen
Berufsweg hatten, dies scheint mir etwas dürftig!?

Antwort anzeigen

Herzlichen Glückwunsch zur Wahl! Ich finde den Modus der
Listenerstellung gut. Aber: Warum gab es beim Vorstands-Voting kein
Signal pro "Grüne Wirtschaft"? Ist das NEOS-Zelt im obersten Bereich
doch nicht so breit?

Antwort anzeigen

Sehrt geehrte Frau Meinl,-Reisinger,
Danke für Ihre ausgezeichnete Webside
Ich darf Sie zusammen mit Herrn Dr. Karl Arlamomovsky und Herrn
Proksch am 5. Juni um 
l8.30 in den Heiligenkreuzerhof (7. Stiege, 2. Stock) einladen, um NEOS
für ein paar Bekannten und
Freunde Vorzustellen. Am besten kommt man mit der U4 zum
Schwedenplatz, und von da ist es ca. 5 Min. 

Antwort anzeigen
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